
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Ruth Müller SPD
vom 04.07.2014

Männer im Berufsleben

Immer mehr Männer wollen Beruf und Familie unter einen 
Hut bekommen. Die Vereinbarkeit von Familie, Privatinte-
ressen und Beruf wird auch für Männer zum Problem, ins-
besondere wenn sie sich in der Betreuung ihrer Kinder en-
gagieren wollen.
 
Ich frage die Staatsregierung:

1.  Wie viele Männer und Frauen, die im öffentlichen 
Dienst beschäftigt sind, arbeiten Teilzeit (aufgeschlüs-
selt in Bayern, die Regierungsbezirke, die Landkreise 
und kreisfreien Städte)?

2.  Wie viele Männer und Frauen, die in der freien Wirt-
schaft beschäftigt sind, arbeiten Teilzeit (aufgeschlüs-
selt in Bayern, die Regierungsbezirke, die Landkreise 
und kreisfreien Städte)?

3.  Wie viele Männer, die im öffentlichen Dienst beschäf-
tigt sind, haben das Elterngeld für welchen Zeitraum 
beantragt (aufgeschlüsselt in Bayern, die Regierungs-
bezirke, die Landkreise und kreisfreien Städte)?

 a) Im Vergleich dazu die Frauen?

4.  Wie viele Männer, die in der freien Wirtschaft beschäf-
tigt sind, haben das Elterngeld für welchen Zeitraum 
beantragt (aufgeschlüsselt in Bayern, die Regierungs-
bezirke, die Landkreise und kreisfreien Städte)?

 a) Im Vergleich dazu die Frauen?

5.  Wie hoch ist der Anteil der männlichen Beschäftigten 
in der Altenpflege im Vergleich zum Frauenanteil und 
in der Teilzeit (aufgeschlüsselt in Bayern, die Regie-
rungsbezirke, die Landkreise und kreisfreien Städte)?

 a) In Seniorenheimen.
 b) In der ambulanten Pflege.

6.  Wie hoch ist der Anteil der männlichen Beschäftigten 
in der Krankenpflege im Vergleich zum Frauenanteil 
und in der Teilzeit (aufgeschlüsselt in Bayern, die Re-
gierungsbezirke, die Landkreise und kreisfreien Städ-
te)?

Antwort
des Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie 
und Integration
vom 19.08.2014

Die Schriftliche Anfrage wird in Abstimmung mit dem Baye-
rischen Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwick-
lung und Heimat, dem Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege und dem Bayerischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie 
wie folgt beantwortet:

1.  Wie viele Männer und Frauen, die im öffentlichen 
Dienst beschäftigt sind, arbeiten Teilzeit (aufge-
schlüsselt in Bayern, die Regierungsbezirke, die 
Landkreise und kreisfreien Städte)?

Zur Beantwortung der Frage wurden die Beschäftigten in 
Teilzeit zum 1. Juni 2014 ausgewertet (Kopfzahlen). Hierbei 
sind auch Personen in Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung 
enthalten. Nicht erfasst sind Personen in verschiedenen Al-
tersteilzeitmodellen.

Die Daten stammen aus der anonymisierten Bezügeda-
tenbank OBIWAN. Das Datenmaterial ist auf die Beschäftig-
ten des Freistaates Bayern beschränkt (also ohne kommu-
nale Beschäftigte oder Beschäftigte des Bundes in Bayern).
Beschäftigte (Arbeitnehmer und Beamte) des Freistaats Bayern 

in Teilzeit (ohne Altersteilzeit) zum 01.06.2014
(einschl. Personal in Ausbildung; ohne beurlaubtes Personal;  

enthält auch Elternzeit mit Teilzeitbeschäftigung)

Regierungs-
bezirk

Landkreis / kreisfreie Stadt 
der Beschäftigungs-

dienststelle
Männlich Weiblich

Mittelfranken Landkreis Ansbach 85 679
Stadt Ansbach 347 1.090
Stadt Erlangen 2.543 3.760
Landkreis Erlangen-

Höchstadt
49 583

Landkreis Fürth 32 430
Stadt Fürth 96 701
Landkreis Neustadt/

Aisch-Bad W.
56 433

Stadt Nürnberg 960 3.263
Landkreis Nürnberger 

Land
94 814

Landkreis Roth 71 500
Stadt Schwabach 41 377
Landkreis Weißenburg-

Gunzenhaus.
58 480

Niederbayern Landkreis Deggendorf 252 787
Landkreis Dingolfing-

Landau
78 476

Landkreis Freyung-
Grafenau

48 404

Landkreis Kelheim 54 597
Landkreis Landshut 29 467
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Regierungs-
bezirk

Landkreis / kreisfreie Stadt 
der Beschäftigungs-

dienststelle
Männlich Weiblich

Niederbayern Stadt Landshut 258 1.342
Landkreis Passau 36 634
Stadt Passau 468 1.169
Landkreis Regen 60 443
Landkreis Rottal-Inn 81 605
Stadt Straubing 139 596
Landkreis Straubing-

Bogen
24 315

Oberbayern Landkreis Altötting 74 504
Landkreis Bad Tölz-

Wolfratshsn.
66 649

Landkreis Berchtesga-
dener Land

97 497

Landkreis Dachau 88 658
Landkreis Ebersberg 51 706
Landkreis Eichstätt 71 575
Landkreis Erding 73 665
Landkreis Freising 709 2.078
Landkreis Fürstenfeld-

bruck
111 1.175

Landkreis Garmisch-
Partenkirchen

70 422

Stadt Ingolstadt 212 1.099
Landkreis Landsberg  

a. Lech
74 635

Landkreis Miesbach 49 469
Landkreis Mühldorf  

a. Inn
89 582

Landkreis München 783 1.591
Stadt München 7.300 16.114
Landkreis Neuburg-

Schrobenhau-
sen

61 493

Landkreis Pfaffenhofen 
a. d. Ilm

69 610

Landkreis Rosenheim 119 981
Stadt Rosenheim 318 877
Landkreis Starnberg 67 666
Landkreis Traunstein 164 1.036
Landkreis Weilheim-

Schongau
145 788

Oberfranken Landkreis Bamberg 31 391
Stadt Bamberg 580 1.798
Landkreis Bayreuth 20 256
Stadt Bayreuth 850 1.864
Landkreis Coburg 7 108
Stadt Coburg 113 633
Landkreis Forchheim 59 579
Landkreis Hof 18 294

Oberfranken Stadt Hof 100 535
Landkreis Kronach 38 272
Landkreis Kulmbach 56 334
Landkreis Lichtenfels 26 280
Landkreis Wunsiedel/

Fichtelgeb.
61 365

Oberpfalz Stadt Amberg 129 560
Landkreis Amberg-

Sulzbach
27 309

Landkreis Cham 90 558
Landkreis Neumarkt  

i. d. OPf.
101 626

Regierungs-
bezirk

Landkreis / kreisfreie Stadt 
der Beschäftigungs-

dienststelle
Männlich Weiblich

Oberpfalz Landkreis Neustadt a. d. 
Waldnaab

42 358

Landkreis Regensburg 43 564
Stadt Regensburg 1.829 3.621
Landkreis Schwandorf 107 667
Landkreis Tirschenreuth 78 322
Stadt Weiden  

i. d. OPf.
81 424

Schwaben Landkreis Aichach-
Friedberg

68 704

Landkreis Augsburg 124 1.158
Stadt Augsburg 1.215 3.439
Landkreis Dillingen  

a. d. Donau
73 564

Landkreis Donau-Ries 108 734
Landkreis Günzburg 113 698
Stadt Kaufbeuren 64 388
Stadt Kempten 

(Allgäu)
209 800

Landkreis Lindau  
(Bodensee)

60 394

Stadt Memmingen 76 411
Landkreis Neu-Ulm 122 790
Landkreis Oberallgäu 68 508
Landkreis Ostallgäu 81 575
Landkreis Unterallgäu 63 411

Unterfranken Landkreis Aschaffen-
burg

34 486

Stadt Aschaffen-
burg

224 869

Landkreis Bad Kissingen 79 523
Landkreis Haßberge 55 381
Landkreis Kitzingen 73 493
Landkreis Main-Spes-

sart
60 602

Landkreis Miltenberg 68 533
Landkreis Rhön-Grab-

feld
59 399

Landkreis Schweinfurt 14 281
Stadt Schweinfurt 114 663
Landkreis Würzburg 59 434
Stadt Würzburg 2.085 4.169

SUMMEN 26.673 91.940

2.  Wie viele Männer und Frauen, die in der freien 
Wirtschaft beschäftigt sind, arbeiten Teilzeit (auf-
geschlüsselt in Bayern, die Regierungsbezirke, die 
Landkreise und kreisfreien Städte)?

Als teilzeitbeschäftigt gelten Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer im Rahmen der Beschäftigungsstatistik der 
Bundesagentur für Arbeit dann, wenn ihre regelmäßige 
Wochenarbeitszeit kürzer als die ihrer vollzeitbeschäftigten 
Kolleginnen und Kollegen ist. Vergleichsmaßstab ist die be-
triebliche Ebene.

Die Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit 
unterscheidet nicht zwischen sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten in der freien Wirtschaft bzw. im öffentlichen 
Dienst. Entsprechende Daten liegen zur Beantwortung der 
Frage dementsprechend nicht vor.

Hilfsweise wird mitgeteilt, dass in Bayern 2013 (Stichtag: 
31. Dezember 2013; letztverfügbares Datum) insgesamt 
4.938.084 Menschen sozialversicherungspflichtig beschäf-
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tigt waren. Davon waren 1.243.990 Menschen bzw. 25,19 % 
in Teilzeit tätig; davon wiederum 1.032.332 Frauen und 
211.658 Männer.

3.  Wie viele Männer, die im öffentlichen Dienst be-
schäftigt sind, haben das Elterngeld für welchen 
Zeitraum beantragt (aufgeschlüsselt in Bayern, die 
Regierungsbezirke, die Landkreise und kreisfreien 
Städte)?

 a) Im Vergleich dazu die Frauen?
4.  Wie viele Männer, die in der freien Wirtschaft be-

schäftigt sind, haben das Elterngeld für welchen 
Zeitraum beantragt (aufgeschlüsselt in Bayern, die 
Regierungsbezirke, die Landkreise und kreisfreien 
Städte)?

 a) Im Vergleich dazu die Frauen?
Die Fragen 3, 3 a, 4 und 4 a werden wegen ihres Sachzu-
sammenhanges gemeinsam beantwortet.

Daten zur Differenzierung der Zugehörigkeit eines Eltern-
geldbeziehers bzw. einer Elterngeldbezieherin zum öffentli-
chen Dienst bzw. zur freien Wirtschaft liegen nicht vor.

Ein entsprechendes Erhebungsmerkmal ist gemäß § 22 
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz nicht vorgesehen.

Hilfsweise wird mitgeteilt, dass in Bayern 91,9 % der Väter, 
die Elterngeld bezogen haben, vor der Geburt (2011 geborene 
Kinder) erwerbstätig waren; bei den Müttern waren es 70,4 %.

Nachfolgende Tabelle enthält detailliertere Daten.
Elterngeld für Geburten 2011 nach Kreisen

(Veröffentlichung des Statistischen Bundesamtes vom 27. Mai 2013)
  

Aus Tabelle A1: Elterngeldbezug für 2011 geborene Kinder nach Erwerbs-
beteiligung der Beziehenden, Elterngeldanspruch im ersten Bezugsmonat, 
Bezugsdauer und Kreisen

Regierungs-
bezirk

Beendete Leistungs-
bezüge

Durch-
schnittliche 

Bezugs-
dauer des 

Eltern-
geldes in 
Monaten 

(Väter ins-
gesamt)

Beendete Leistungs-
bezüge

von 
Vätern

davon 
vor der 
Geburt 

erwerbs-
tätig

% von 
Müttern

davon 
vor der 
Geburt 

er-
werbs-
tätig

%

Oberbayern 14.347 13.269 92,5 2,9 37.946 27.178 71,6
Nieder-
bayern

2.999 2.735 91,2 2,8 8.750 6.224 71,1

Oberpfalz 3.023 2.776 91,8 2,7 7.885 5.572 70,7
Oberfranken 2.656 2.330 87,7 2,9 7.390 5.227 70,7
Mittelfranken 4.509 4.159 92,2 3,0 13.245 9.023 68,1
Unterfranken 3.613 3.337 92,4 2,8 9.509 6.701 70,5
Schwaben 5.039 4.649 92,3 2,7 13.838 9.512 68,7
Bayern 36.186 33.255 91,9 2,9 98.563 69.437 70,4

5.  Wie hoch ist der Anteil der männlichen Beschäftig-
ten in der Altenpflege im Vergleich zum Frauenan-
teil und in der Teilzeit (aufgeschlüsselt in Bayern, 
die Regierungsbezirke, die Landkreise und kreis-
freien Städte)?

Daten zu Beschäftigten in der Altenpflege, die sowohl nach 
Frauen und Männern als auch nach Regierungsbezirken, 
Landkreisen und kreisfreien Städten aufgeschlüsselt sind, 
weist die Pflegestatistik des Bayerischen Landesamtes für 
Statistik und Datenverarbeitung nicht aus. Entsprechende 
Daten liegen auch aus anderen Quellen nicht vor.

 a) In Seniorenheimen.
Bekannt sind aus der Pflegestatistik zum Stichtag 15. No-
vember 2012 (Die Statistik 2013 wird voraussichtlich im 

Herbst 2014 erstellt.) die folgenden Daten:
In den stationären Pflegeeinrichtungen in Bayern waren 

insgesamt 94.501 Personen beschäftigt.

Davon waren
> 33.426 (35,4 %) vollzeitbeschäftigt,
> 34.711 (36,7 %) teilzeitbeschäftigt mit über 50 % der re-

gulären Arbeitszeit,
> 14.183 (15,0 %) teilzeitbeschäftigt mit 50 % oder weniger 

der regulären Arbeitszeit, aber nicht geringfügig beschäf-
tigt,

> 6.920 (7,3 %) geringfügig beschäftigt,
> 4.714 (5,0 %) Praktikant/-in, Schüler/-in, Auszubildende/r,
> 269 Helfer/-in im freiwilligen sozialen Jahr,
> 14 Zivildienstleistende,
> 264 im Bundesfreiwilligendienst.
Insgesamt waren 80.945 (85,7 %) Beschäftigte Frauen und 
13.556 (14,3 %) Beschäftigte Männer.

 b) In der ambulanten Pflege.
Bekannt sind aus der Pflegestatistik zum Stichtag 15. No-
vember 2012 (Die Statistik 2013 wird voraussichtlich im 
Herbst 2014 erstellt.) die folgenden Daten:

Bei ambulanten Pflegeeinrichtungen in Bayern waren ins-
gesamt 38.594 Personen beschäftigt.

Davon waren
> 8.049 (20,9 %) vollzeitbeschäftigt,
> 11.882 (30,8 %) teilzeitbeschäftigt mit über 50 % der re-

gulären Arbeitszeit,
> 6.779 (17,6 %) teilzeitbeschäftigt mit 50 % oder weniger 

der regulären Arbeitszeit, aber nicht geringfügig beschäf-
tigt,

> 11.210 (29,0 %) geringfügig beschäftigt,
> 645 (5,0 %) Praktikant/-in, Schüler/-in, Auszubildende/r,
> 55 Helfer/-in im freiwilligen sozialen Jahr,
> 11 Zivildienstleistende,
> 62 im Bundesfreiwilligendienst.
Insgesamt waren 33.765 (87,5 %) Beschäftigte Frauen und 
4.829 (12,5 %) Beschäftigte Männer.

6.  Wie hoch ist der Anteil der männlichen Beschäftig-
ten in der Krankenpflege im Vergleich zum Frauen-
anteil und in der Teilzeit (aufgeschlüsselt in Bay-
ern, die Regierungsbezirke, die Landkreise und 
kreisfreien Städte)?

Im Jahr 2012 waren in Bayern 14,2 % der Beschäftigten im 
Krankenpflegedienst männlich. Der Anteil der männlichen 
Teilzeitbeschäftigten betrug 6,2 %.

Beschäftigte im Pflegedienst in Bayern 
nach Krankenhausstatistik 2012

Land-
kreis/ 
Kreisfreie 
Stadt

Beschäftigte davon Teilzeitbeschäftigte
ge-

samt
m w An-

teil 
m

ge-
samt

m w An-
teil 
m

Oberbayern
Ingolstadt 
(Krfr.St)

1.103 135 968 12,2 
%

556 27 529 4,9 
%

München 
(Krfr.St)

9.477 1.470 8.007 15,5 
%

3.711 322 3.389 8,7 
%

Rosen-
heim (Krfr.
St)

564 75 489 13,3 
%

258 12 246 4,7 
%

Altötting 
(Lkr)

567 39 528 6,9 
%

310 6 304 1,9 
%
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Land-
kreis/ 
Kreisfreie 
Stadt

Beschäftigte davon Teilzeitbeschäftigte
ge-

samt
m w An-

teil 
m

ge-
samt

m w An-
teil 
m

Berchtes-
gadener 
Land (Lkr)

377 57 320 15,1 
%

166 8 158 4,8 
%

Bad Tölz- 
Wolfrats-
hausen 
(Lkr)

367 48 319 13,1 
%

162 10 152 6,2 
%

Dachau 
(Lkr)

319 33 286 10,3 
%

138 8 130 5,8 
%

Ebersberg 
(Lkr)

254 28 226 11,0 
%

111 2 109 1,8 
%

Eichstätt 
(Lkr)

484 24 460 5,0 
%

260 4 256 1,5 
%

Erding 
(Lkr)

269 32 237 11,9 
%

133 6 127 4,5 
%

Freising 
(Lkr)

345 42 303 12,2 
%

187 7 180 3,7 
%

Fürsten-
feldbruck 
(Lkr)

270 36 234 13,3 
%

129 7 122 5,4 
%

Garmisch- 
Partenkir-
chen (Lkr)

1.185 236 949 19,9 
%

499 43 456 8,6 
%

Landsberg 
am Lech 
(Lkr)

330 47 283 14,2 
%

142 13 129 9,2 
%

Miesbach 
(Lkr)

402 58 344 14,4 
%

204 8 196 3,9 
%

Mühldorf 
a. Inn (Lkr)

244 19 225 7,8 
%

135 4 131 3,0 
%

München 
(Lkr)

1.246 294 952 23,6 
%

578 77 501 13,3 
%

Neuburg- 
Schroben-
hausen 
(Lkr)

428 26 402 6,1 
%

251 7 244 2,8 
%

Pfaffen-
hofen a. d. 
Ilm (Lkr)

276 28 248 10,1 
%

145 2 143 1,4 
%

Rosen-
heim (Lkr)

1.946 431 1.515 22,1 
%

1.035 137 898 13,2 
%

Starnberg 
(Lkr)

964 135 829 14,0 
%

412 27 385 6,6 
%

Traunstein 
(Lkr)

889 136 753 15,3 
%

457 30 427 6,6 
%

Weilheim- 
Schongau 
(Lkr)

368 28 340 7,6 
%

191 1 190 0,5 
%

Niederbayern
Landshut 
(Krfr.St)

1.084 127 957 11,7 
%

501 27 474 5,4 
%

Passau 
(Krfr.St)

808 89 719 11,0 
%

469 20 449 4,3 
%

Straubing 
(Krfr.St)

334 37 297 11,1 
%

170 4 166 2,4 
%

Deggen-
dorf (Lkr)

1.037 142 895 13,7 
%

581 33 548 5,7 
%

Freyung-
Grafenau 
(Lkr)

324 41 283 12,7 
%

234 15 219 6,4 
%

Kelheim 
(Lkr)

279 28 251 10,0 
%

153 3 150 2,0 
%

Landshut 
(Lkr)

185 10 175 5,4 
%

122 5 117 4,1 
%

Land-
kreis/ 
Kreisfreie 
Stadt

Beschäftigte davon Teilzeitbeschäftigte
ge-

samt
m w An-

teil 
m

ge-
samt

m w An-
teil 
m

Passau 
(Lkr)

381 47 334 12,3 
%

203 4 199 2,0 
%

Regen 
(Lkr)

192 21 171 10,9 
%

132 2 130 1,5 
%

Rottal-Inn 
(Lkr)

452 49 403 10,8 
%

342 20 322 5,8 
%

Straubing-
Bogen 
(Lkr)

254 12 242 4,7 
%

146 1 145 0,7 
%

Dingolfing-
Landau 
(Lkr)

223 5 218 2,2 
%

163 0 163 0,0 
%

Oberpfalz
Amberg 
(Krfr.St)

553 51 502 9,2 
%

279 6 273 2,2 
%

Regens-
burg (Krfr.
St)

2.758 472 2.286 17,1 
%

1.212 119 1.093 9,8 
%

Weiden 
i. d. OPf. 
(Krfr.St)

605 61 544 10,1 
%

337 5 332 1,5 
%

Amberg-
Sulzbach 
(Lkr)

164 8 156 4,9 
%

96 0 96 0,0 
%

Cham 
(Lkr)

436 34 402 7,8 
%

265 6 259 2,3 
%

Neumarkt 
i. d. OPf. 
(Lkr)

460 60 400 13,0 
%

223 11 212 4,9 
%

Neustadt 
a. d. 
Waldnaab 
(Lkr)

134 50 84 37,3 
%

36 5 31 13,9 
%

Regens-
burg (Lkr)

182 19 163 10,4 
%

91 6 85 6,6 
%

Schwan-
dorf (Lkr)

373 24 349 6,4 
%

241 3 238 1,2 
%

Tirschen-
reuth (Lkr)

201 21 180 10,4 
%

132 4 128 3,0 
%

Oberfranken
Bamberg 
(Krfr.St)

1.057 127 930 12,0 
%

612 36 576 5,9 
%

Bayreuth 
(Krfr.St)

1.357 250 1.107 18,4 
%

549 30 519 5,5 
%

Coburg 
(Krfr.St)

428 47 381 11,0 
%

194 7 187 3,6 
%

Hof (Krfr.
St)

314 41 273 13,1 
%

152 14 138 9,2 
%

Bamberg 
(Lkr)

107 8 99 7,5 
%

81 1 80 1,2 
%

Bayreuth 
(Lkr)

72 8 64 11,1 
%

33 1 32 3,0 
%

Coburg 
(Lkr)

70 7 63 10,0 
%

29 1 28 3,4 
%

Forchheim 
(Lkr)

265 14 251 5,3 
%

169 0 169 0,0 
%

Hof (Lkr) 369 56 313 15,2 
%

228 10 218 4,4 
%

Kronach 
(Lkr)

180 13 167 7,2 
%

118 1 117 0,8 
%

Kulmbach 
(Lkr)

473 53 420 11,2 
%

189 4 185 2,1 
%

Lichtenfels 
(Lkr)

615 108 507 17,6 
%

279 11 268 3,9 
%
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Land-
kreis/ 
Kreisfreie 
Stadt

Beschäftigte davon Teilzeitbeschäftigte
ge-

samt
m w An-

teil 
m

ge-
samt

m w An-
teil 
m

Wunsiedel 
i. Fichtel-
gebirge 
(Lkr)

335 48 287 14,3 
%

151 2 149 1,3 
%

Mittelfranken
Ansbach 
(Krfr.St)

836 141 695 16,9 
%

405 21 384 5,2 
%

Erlangen 
(Krfr.St)

2.655 518 2.137 19,5 
%

1.069 148 921 13,8 
%

Fürth (Krfr.
St)

586 74 512 12,6 
%

247 14 233 5,7 
%

Nürnberg 
(Krfr.St)

3.230 498 2.732 15,4 
%

1.621 140 1.481 8,6 
%

Schwa-
bach (Krfr.
St)

129 16 113 12,4 
%

68 7 61 10,3 
%

Ansbach 
(Lkr)

420 44 376 10,5 
%

249 8 241 3,2 
%

Erlangen-
Höchstadt 
(Lkr)

72 8 64 11,1 
%

53 2 51 3,8 
%

Fürth (Lkr) 0 0 0 0 0 0
Nürnber-
ger Land 
(Lkr)

641 103 538 16,1 
%

399 27 372 6,8 
%

Neustadt 
a. d. Aisch-
Bad 
Windsheim 
(Lkr)

328 48 280 14,6 
%

172 11 161 6,4 
%

Roth (Lkr) 181 20 161 11,0 
%

104 1 103 1,0 
%

Weißen-
burg-Gun-
zenhausen 
(Lkr)

315 16 299 5,1 
%

194 0 194 0,0 
%

Unterfranken
Aschaffen-
burg (Krfr.
St)

839 86 753 10,3 
%

488 20 468 4,1 
%

Schwein-
furt (Krfr.
St)

897 107 790 11,9 
%

495 23 472 4,6 
%

Würzburg 
(Krfr.St)

2.168 325 1.843 15,0 
%

886 58 828 6,5 
%

Aschaffen-
burg (Lkr)

128 12 116 9,4 
%

70 2 68 2,9 
%

Bad 
Kissingen 
(Lkr)

380 47 333 12,4 
%

222 8 214 3,6 
%

Rhön-
Grabfeld 
(Lkr)

790 99 691 12,5 
%

303 6 297 2,0 
%

Haßberge 
(Lkr)

184 11 173 6,0 
%

141 5 136 3,5 
%

Kitzingen 
(Lkr)

231 23 208 10,0 
%

171 9 162 5,3 
%

Miltenberg 
(Lkr)

249 20 229 8,0 
%

161 3 158 1,9 
%

Main-
Spessart 
(Lkr)

611 83 528 13,6 
%

363 13 350 3,6 
%

Schwein-
furt (Lkr)

465 72 393 15,5 
%

287 17 270 5,9 
%

Würzburg 
(Lkr)

123 12 111 9,8 
%

64 2 62 3,1 
%

Land-
kreis/ 
Kreisfreie 
Stadt

Beschäftigte davon Teilzeitbeschäftigte
ge-

samt
m w An-

teil 
m

ge-
samt

m w An-
teil 
m

Schwaben
Augsburg 
(Krfr.St)

2.678 366 2.312 13,7 
%

1.222 84 1.138 6,9 
%

Kauf-
beuren 
(Krfr.St)

739 142 597 19,2 
%

355 34 321 9,6 
%

Kempten 
(Allgäu) 
(Krfr.St)

604 91 513 15,1 
%

354 30 324 8,5 
%

Memmin-
gen (Krfr.
St)

544 55 489 10,1 
%

311 6 305 1,9 
%

Aichach-
Friedberg 
(Lkr)

237 15 222 6,3 
%

141 2 139 1,4 
%

Augsburg 
(Lkr)

293 23 270 7,8 
%

152 3 149 2,0 
%

Dillingen 
a. d. Donau 
(Lkr)

290 10 280 3,4 
%

195 0 195 0,0 
%

Günzburg 
(Lkr)

1.037 178 859 17,2 
%

521 21 500 4,0 
%

Neu-Ulm 
(Lkr)

325 21 304 6,5 
%

162 6 156 3,7 
%

Lindau 
(Boden- 
see) (Lkr)

195 28 167 14,4 
%

90 6 84 6,7 
%

Ostallgäu 
(Lkr)

362 58 304 16,0 
%

185 11 174 5,9 
%

Unterall-
gäu (Lkr)

238 30 208 12,6 
%

129 2 127 1,6 
%

Donau-
Ries (Lkr)

478 60 418 12,6 
%

280 22 258 7,9 
%

Oberallgäu 
(Lkr)

198 25 173 12,6 
%

76 4 72 5,3 
%

Regierungsbezirke
Ober-
bayern

22.674 3.457 19.217 15,2 
%

10.170 768 9.402 7,6 
%

Nieder-
bayern

5.553 608 4.945 10,9 
%

3.216 134 3.082 4,2 
%

Oberpfalz 5.866 800 5.066 13,6 
%

2.912 165 2.747 5,7 
%

Ober-
franken

5.642 780 4.862 13,8 
%

2.784 118 2.666 4,2 
%

Mittel-
franken

9.393 1.486 7.907 15,8 
%

4.581 379 4.202 8,3 
%

Unter-
franken

7.065 897 6.168 12,7 
%

3.651 166 3.485 4,5 
%

Schwaben 8.218 1.102 7.116 13,4 
%

4.173 231 3.942 5,5 
%

Bayern 
gesamt

64.411 9.130 55.281 14,2 
%

31.487 1.961 29.526 6,2 
%


